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… gibt zu reden
Es ist wird viel diskutiert. Was 
braucht es? Was ist wünschens-
wert? Was ist überhaupt machbar – 
technisch und finanziell? Wo so vie-
le Menschen zusammen leben und 
arbeiten, gibt es vieles zu bedenken.  
Und natürlich auch verschiedene 
Meinungen. Und dann sind da ja 
auch noch Architekten, Denkmal-
pfleger und  politische Instanzen, 
die ebenfalls mitreden. Umbauen ist 
anspruchsvoll. Schon lange bevor 
die Bauarbeiten beginnen. 

… braucht Zwischenlösungen
Ein Teil des alten Gebäudekomple-
xes wurde abgerissen. Ein neues 
Haus – das Wiesenhaus – ist an sei-
ner Stelle gebaut worden.  Im letz-
ten November sind zwei Abteilun-
gen aus dem Haupthaus umgezo-
gen in den Neubau. Andere Bewoh-
nerinnen und Bewohner sind inner-
halb des Hauses umgezogen. Das 
öffentliche Beizli  ist seit Mitte Au-

Umbauen …
Im Alters-und Pflegeheim Kühlewil wird umgebaut. Schon seit einiger Zeit. 
Schliesslich ist das Heim seit 1892 in Betrieb. Und seither hat sich vieles verän-
dert. Die  Bedürfnisse der Bewohnerinnen und Bewohner sind anders als vor hun-
dert Jahren.  Heute werden vor allem Einzelzimmer gewünscht. Wenn möglich mit 
einer eigenen Toilette. Demente  Menschen brauchen Wohnformen, die ihnen die 
Orientierung im Alltag erleichtern und besonderen Schutz bieten.  Auch in der 
Pflege hat sich vieles verändert, von den technischen Möglichkeiten bis hin zu den 
Richtlinien, die eingehalten werden müssen. 

gust ins Personalrestaurant integ-
riert. Und im Herbst werden dann 
die Ateliers in den ehemaligen Beiz-
li-Raum einziehen. Vieles ist nicht 
mehr da, wo es mal war. Und noch 
nicht da, wo es mal sein wird. Es ist 
eine Übergangszeit. 

… verändert gewohnheiten
Wenn ich beim Mittagessen wieder 
mal in der Schlange stehe und nach 
der Salattheke merke, dass ich 
schon wieder kein Besteck genom-
men habe, das eben neu VOR der 
Salattheke steht und nicht mehr da-
hinter, muss ich schmunzeln. Ei-
gentlich weiss ich es ja. Aber die 
Gewohnheit ist dann im Alltag doch 
oft stärker. Umbauprozesse brau-
chen ihre Zeit und die Menschen in 
ihnen auch.

… auch die Kirche
Die reformierte Kirche Bern-Jura-
Solothurn ist im Moment in einem 
ähnlichen Prozess. Schliesslich gibt 

es sie ja auch schon seit 1528. Seit 
der Reformation hat sich vieles in 
Kirche und Gesellschaft verändert. 
Neue Lebens- und Familienformen 
sind entstanden. Es ist heute nicht 
mehr selbstverständlich, zur Kir-
che zu gehören. 
Immer wenn wir in der Klosterrui-
ne in Rüeggisberg regionale Got-
tesdienste feiern, wird mir be-
wusst, wie sehr sich unsere Kirche 
immer wieder verändert hat. Ob 
wohl die Klosterleute damals ein-
verstanden waren mit dem Abriss? 
Könnten sie verstehen, dass wir 
gerne feiern in der Ruine ihres 
Klosters? Und dass wir heute ande-
re Kirchen(t)räume haben? Dass 
wir ganz anders und immer noch 
Kirche sind?

… stellt Fragen
‘Vision Kirche 21. – Gemeinsam 
Zukunft gestalten’ heisst das Pro-
jekt, das vom Kirchenparlament im 
Mai 2015 auf den Weg geschickt 
wurde. Es ist der Versuch, mit 
möglichst vielen  Menschen aus 
unserer Kirche ins Gespräch zu 
kommen. In drei Schritten soll der 
Weg zum Umbau gefunden wer-
den. Bis im Februar 2016 gilt es, 
Fragen zu sammeln. Wie können 
wir in Zukunft Kirche sein? Wofür 
stehen  wir ein? Was wollen wir 

weitergeben? Was soll sich verän-
dern? Für wen wollen wir da sein? 
Wie setzen wir unsere Kräfte sinnvoll 
ein? Solche und viele andere Fragen 
werden im Moment in den Gemein-
den gesammelt. 

… findet antworten
Es braucht Fragen, damit man neue 
Antworten finden kann. Und wenn 
möglichst viele Stimmen gehört und 
bedacht werden, dann kommt man 
auch zu guten Antworten. Im Som-
mer 2016 sollen im erweiterten Kir-
chenparlament Antworten auf die 
Fragen von heute gefunden werden. 
So dass am Schluss eine Vision ent-
steht, wie Kirche in Zukunft sein soll.

… braucht eine Vision
Denn  eins ist sicher: Veränderungen 
– im eigenen Leben, im eigenen Haus 
und auch in der Kirche – beginnen 
mit einer Vision davon, wie es sein 
soll. Auch wenn dann im konkreten 
Umbau manches anders kommt…

andrea Figge

auch sie sind eingeladen, 
den Visionsprozess mitzugestalten. 
Stellen Sie Fragen. Zum Beispiel un-
ter www.kirche21.refbejuso!
(siehe Erklärung unten)

regionales herbstfest 
erntedankgottesdienst
sonntag, 11. oktober, 10.00 Uhr
Kirche riggisberg

liturgie: Pfr. daniel Winkler.  
musikalische mitwirkung: 
Jodlerklub Alpenrösli. im Anschluss 
sind alle herzlich zu einem Apéro ins 
kirchgemeindehaus eingeladen!

3. Abendmusik 
in der Kirche riggisberg

sonntag, 25. oktober, 20.00 Uhr

nachtigallengesang
Vokalensemble ardent
claudia Auf der maur, sopran
Patrick secchiari, leitung

Werke von
Felix mendelssohn 
Joseph haydn 
Johannes brahms 
Joseph g. rheinberger 
charles Villiers stanford
Alban berg 

eintritt frei – 
kollekte zur deckung der Unkosten

taizé-gottesdienst
samstag, 31. oktober, 17.00 Uhr:

in der Kirche riggisberg
musikalische einstimmung ab 16.50 h. 
es wird eine kinderhüte angeboten. 
nach dem taizé-gottesdienst ist die 
möglichkeit einer segnung/salbung.

Der Mensch 
besieht sein Spiegelbild 
nicht im fließenden Wasser,
sondern im stillen Wasser. 

dschUang dsi. . . . . . . . . . .
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Die reformierte Kirche Bern-Jura-Solo-
thurn erarbeitet bis im Jahr 2017 neue 
Leitziele. Im Winter 2013 hat der Syno-
dalrat in einer Motion diesen Auftrag 
bekommen. In drei Schritten soll nun 
die ‘Vision Kirche 21’ zustande kom-
men: ‘Fragen stellen – Antworten fin-
den – Kirche sein’ – mit je einem Mei-
lenstein in den Jahren 2015 bis 2017.
Das Nachdenken, Diskutieren und 
Sammeln dieser zentralen Fragen 
schliesst alle an der Kirche Beteilig-
ten und Interessierten ein – also 
auch Sie!
Bis Ende Jahr sammeln wir im Auf-
trag des Synodalrats Ihre Fragen. 
Fragen, die Sie beschäftigen und 
unter den Nägeln brennen. Fragen, 
welche die Kirche der Zukunft ange-

hen und beantworten soll. Je 
konkreter umso besser. Jetzt sind 
Sie gefragt. Damit die Kirche zu 
dem wird, was sie sein soll: eine 
Antwort auf die Fragen der Zeit.

Wir haben für Sie im Vorraum un-
serer Kirchen Material bereitge-
stellt: Einen Plakatständer, selbst-
klebende Zettel und Schreibmate-
rial. Und wir laden Sie ganz herz-
lich ein, Ihre Fragen auf die Zettel 
zu schreiben und diese an das Pla-
kat zu kleben. Es sollen viele Fra-
gen sein, und alle Fragen sind 
wichtig, keine zu gering oder über-
flüssig. Darum nur Mut! Bis Mitte 
Dezember haben Sie dafür Zeit.

sUsanne Berger

Vision kirche 21

die ersten Fragen stammen aus den 
seniorenferien – herzlichen dank.Pf
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bauen, umbauen, anbauen, bebauen, 
ausbauen, aufbauen, rückbauen...
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café regenbogen – ort der begegnung
immer am dienstag, 14.00 -16.00 Uhr im Kirchgemeindehaus riggisberg
Ausnahme: Mittwoch, 14. Oktober --> Altersnachmittag am 
Dienstag, 13. Oktober
auskunft bei Fragen: trudi schwander, 031 809 02 06 | 079 506 26 80.

Für weitere informationen beachten sie auch die homepage der Freiwilligenarbeit 
des durchgangszentrums riggisberg: www.riggi-asyl.ch. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Wandergruppe 
für Witwen und alleinstehende Frauen
donnerstag, 1. september, 13.20 Uhr 
Besammlung auf dem Postplatz riggisberg.
Wanderung: murimoosweg, muristrasse, rückweg via Wohnheim. 
Zvieri im kafi riggi. 
bei Fragen wenden sie sich an therese schmalz, 031 802 03 75. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
einladung zur stubete (kreistanz)
samstag, 3. oktober, 14.15 - ca. 17.45 Uhr im Kirchgemeindehaus riggisberg

ein gemütlicher samstagnachmittag mit musik, tanz und einem guten z‘Vieri ist in 
Vorbereitung. ruth und edi bringen ihre instrumente mit. bea, rené und myrtha 
haben viel schöne musik, bunt gemischt von nah und fern, zum tanzen dabei.

Wir machen eine kaffee- und kuchenpause, etwas süsses oder salziges ist sehr 
willkommen! Für getränke ist gesorgt. Wir freuen uns auf dich!

anmeldung bis 1. oktober bei myrtha lerf, 031 819 83 28. Unkostenbeitrag Fr. 20.–. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
mittagstisch
donnerstag, 8. oktober, 12.00 Uhr im Kirchgemeindehaus 

Anmeldung neu bei elisabeth rüegsegger, 031 809 38 12 (für alle, die nicht schon 
für das ganze Jahr angemeldet sind). kosten: chF 12.–. Wer mit dem Auto abgeholt 
werden möchte, melde sich auch dort an. es laden ein: das mittagstisch- und das 
Pfarrteam. Wir freuen uns auf das gemeinsame essen!. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Altersnachmittag
dienstag, 13. oktober, 14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus riggisberg

bettina lerch und gerhard reichen berichten über ihre abenteuerliche reise durch 
Argentinien, chile und den Abstecher in die Wunderwelt Antarktis und zeigen ein-
drückliche bilder. Wer einen Autofahrdienst wünscht, melde sich bei  
therese schmalz, 031 802 03 75.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
offener spielnachmittag
donnerstag, 15. oktober, 14.00-17.00 Uhr im Kirchgemeindehaus
Alle interessierten sind herzlich zu diesem spielnachmittag eingeladen. besondere 
spiele, die über das Jassen hinausgehen, bitte selber organisieren. bei Fragen wen-
den sie sich an marlis steffen, 031 809 13 64. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3. Abendmusik in der kirche riggisberg
sonntag, 25. oktober 2015, 20.00 Uhr

nachtigallengesang 
Vokalensemble ardent
claudia Auf der maur, sopran
Patrick secchiari, leitung

Werke von
Felix mendelssohn 
Joseph haydn 
Johannes brahms 
Joseph g. rheinberger 
charles Villiers stanford
Alban berg 

eintritt frei – kollekte zur deckung der Unkosten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
spielnachmittag 
für Witwen und alleinstehende Frauen
donnerstag, 29. oktober, 13.30 Uhr 
bei Klara häuselmann 031 809 10 02

Kirchgemeinde riggisberg
Pfarramt i:  daniel Winkler, 031 802 04 49, dawi@bluewin.ch
Pfarramt ii: saara Folini, 031 802 09 82, saara.folini@gmx.ch
Präsidentin Kirchgemeinderat: karin Zehnder, 031 802 03 40, 
zehnder-leuenberger@bluewin.ch
sigristin: silvia Wyss-moser, 0848 838 828,  
silviapaulwyss@bluewin.ch
Stv. Annerös heger, 0848 838 828, anneroes.heger@gmx.ch

besuchen sie unsere homepage 
www.kirche-riggisberg-rueti.ch

gottesdienste in der Kirche

VeranstaltUngen gratUlationen

Kirchliche chroniK

sonntag, 4. oktober, 9.30 Uhr:
 gottesdienst in der kirche riggisberg mit Pfrn. saara Folini. 

sonntag, 11. oktober, 10.00 Uhr:
regionales herbstfest (erntedankgottesdienst) 
in der kirche riggisberg mit Pfr. daniel Winkler. musikalische 
mitwirkung: Jodlerklub alpenrösli. im Anschluss sind alle 
herzlich zu einem Apéro ins kirchgemeindehaus eingeladen!

sonntag, 18. oktober, 9.30 Uhr:
gottesdienst in der kirche riggisberg mit Pfr. daniel Winkler. 
musikalische mitwirkung: Musikgesellschaft riggisberg.

sonntag, 25. oktober, 9.30 Uhr: 
gottesdienst in der kirche riggisberg mit Pfrn. saara Folini. 

samstag, 31. oktober, 17.00 Uhr:
regionaler taizé-gottesdienst in der kirche riggisberg 
(musikalische einstimmung ab 16.50 Uhr). 
es wird eine kinderhüte angeboten. 

autoabholdienst Wer mit dem Auto zum gottesdienst abgeholt werden möch-
te, beachte jeweils im Anzeiger die entsprechende telefon-
nummer und melde sich dort rechtzeitig an.

gottesdienste in den heiMen

Wohnheim riggisberg
Freitag, 2. oktober, 16.15 Uhr

gottesdienst (saal Wohnheim) mit Pfrn. saara Folini

Freitag, 16. oktober, 16.15 Uhr
gottesdienst (schloss) mit Pfr. daniel Winkler

altersheim riggishof
Freitag, 2. oktober, 14.30 Uhr

gottesdienst mit Pfrn. saara Folini

Freitag, 23. oktober, 14.30 Uhr
gottesdienst mit Pfrn. susanne berger

Kirchliche UnterWeisUng (KUW)

elternabend 7. klasse 
(im hinblick auf das oberstufenlager)
dienstag, 13. oktober, 20.00-21.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus. 
Alle betroffenen eltern werden speziell eingeladen.

oberstufenlager 7. klasse
das oberstufen-lager findet vom dienstag, 20. bis samstag, 
24. oktober im «maison de champ-Petit sur couvet» im Val 
de travers statt. Alle betroffenen Jugendlichen werden 
schriftlich informiert. 

8. schuljahr
Wahlkurs-Programm. 
bei Fragen wendet euch an daniel Winkler (031 802 04 49). 

Herr, dein Wort ist 
meines Fusses 
Leuchte und ein 
Licht auf meinem 
Wege.

PsalM 119,105

Mit obigem Bibelwort wünschen 
wir den über 75-jährigen Jubilarin-
nen und Jubilaren unserer Kirch-
gemeinde alles Gute und Gottes 
Segen für das neue Lebensjahr! 

Bertha Zwahlen-Beyeler, 
burgisteinstrasse 34, Wattenwil, 31. 
oktober 1919
hans Zahnd, Plötsch, 
rüti, 19. oktober 1929
Frieda aeschbacher-Megert, 
dörfli rüti, 2. oktober 1931
inge lehmann, 
grabenstrasse 5, 10. oktober 1931
trudi engeloch-hofmann, 
Zelgweg 4, 11. oktober 1931
elisabeth ammann-Burri, 
gassenscheuer rüti, 18. oktober 1931
Werner Keusen, 
rosenweg 1, 4. oktober 1932
hans rudolf, 
Vordere gasse 10, 16. oktober 1932
Bertha Marti, 
schlossweg 5, 27. oktober 1932
Frieda Keusen-Fahrni, 
Vordere gasse 13, 30. oktober 1932
rudolf Baumgartner, 
Untere rüti 6, 18. oktober 1934
erika stähli-Zwahlen, 
kühlewilstrasse 2, englisberg, 20. ok-
tober 1935
Werner aeschbacher, 
Plötschweid rüti, 24. oktober 1937
lydia schumacher-lehmann, 
moosmattweg 6, 29. oktober 1937
rosmarie Berger-Megert, 
lindengässli 12, 25. oktober 1938
adolf däppen, 
gsteigstrasse 23, 25. oktober 1938
anna rösly gilgen-Krebs, 
lindengässli 7, 31. oktober 1939

Sollte jemand bei diesen Gratulati-
onen vergessen worden sein, dann 
teilen Sie es doch bitte direkt Pfr. 
Daniel Winkler mit: 031 802 04 49. 

abdankungen
19. August (Wohnheim riggisberg): 
rita Zurlinden, geb. am 28.11.1959, 
wohnhaft gewesen: Wohnheim riggis-
berg. 

8. september: Frieda Böhlen-Krebs, 
geb. am 24.09.1921, wohnhaft gewe-
sen: gsteigstrasse 22. 

Gott, zu dir rufe ich.
Hilf mir beten und meine  
Gedanken sammeln zu dir.
Ich kann es nicht allein.
In mir ist es finster, 
aber bei dir ist das Licht.

Ich bin einsam, 
aber du verlässt mich nicht.
Ich bin kleinmütig, 
aber bei dir ist die Hilfe. 

Ich bin unruhig, 
aber bei dir ist der Friede.
In mir ist Bitterkeit, 
aber bei dir ist die Geduld.

Ich verstehe deine Wege nicht, 
aber du weisst 
den Weg für mich.
Amen.

dietrich BonhoeFFer

Biber bauen an der aare. Foto: susanne Berger
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Kirchgemeinde riggisberg

MitteilUngen soUVenirs

Beratungsstelle 
ehe – Partnerschaft – Familie

die beratungsstelle gehört zum Angebot unserer  
kirchgemeinde. nutzen sie diese Unterstützung und  
begleitung in schwierigen partnerschaftlichen oder  
familiären situationen!

adresse Beratungsstelle in der region Bern:
marktgasse 31, 3011 bern
termine nach telefonischer Vereinbarung: 

031 311 19 72

e-Mail: paarberatung@bluewin.ch
homepage: www.berner-eheberatung.ch

Vom leben lernen (rainer haak)
Leben ist nicht nur leicht. Leben besteht nicht nur aus Festen, großen Er-
folgen und Höhepunkten. Wer dies erwartet, wird eine Enttäuschung nach 
der anderen erleben.
Leben ist oft sehr schwer. Leben besteht auch aus Niederlagen und dunk-
len Stunden. Das eine ist Leben und das andere ist Leben. Und oft ent-
scheidet sich die Qualität meines Lebens daran, wie ich mit den dunklen 
Stunden umgehe. In der Schule hat der Lehrplan diktiert, was ich zu lernen 
hatte. Trotzdem habe ich vieles nicht gelernt, was für mein Leben wichtig 
gewesen wäre. Heute wird mein Lehrplan vom Leben geschrieben: Ich 
kann lernen und wachsen durch jedes Problem, dem ich mich stelle, durch 
jeden Fehler, den ich mache, durch jede Krankheit, die ich annehme, und 
jedes Hindernis, das sich mir in den Weg stellt.
Warum wohl sind einige Menschen dankbarer und glücklicher als andere? 
Sie haben nicht mehr als jene, weder mehr Besitz noch größere Fähigkei-
ten. Aber sie wissen das zu schätzen, was sie haben. Sie sehen nicht mehr 
als andere, aber sie sehen mit dem Herzen. Sie haben nicht mehr Zeit in ih-
rem Leben als andere. Aber sie nutzen ihre Zeit dafür, was ihnen wichtig 
ist. Sie nutzen ihre Zeit zum Leben.

1. nun jauchzt dem herren alle Welt! 
kommt her, zu seinem dienst euch 
stellt, 
kommt mit Frohlocken, säumet nicht, 
kommt vor sein heilig Angesicht.

2. erkennt, dass gott ist unser herr, 
der uns erschaffen ihm zur ehr, 
und nicht wir selbst: durch gottes gnad 
ein jeder mensch sein leben hat.

3. Wie reich hat uns der herr bedacht, 
der uns zu seinem Volk gemacht; 
als guter hirt ist er bereit, 
zu führen uns auf seine Weid.

4. die ihr sein eigen wollet sein, 
kommt, geht zu seinen toren ein 

Quartalslieder in den gottesdiensten
Für das vierte Quartal 2015 ist folgendes lied vorgesehen:

Reformiertes Gesangbuch, Nr. 57 Nun jauchzt 
dem Herren alle Welt.                               PsalM 100 

mit loben durch der Psalmen klang, 
zu seinem Vorhof mit gesang.

5. dankt unserm gott, lobsinget ihm, 
und rühmet ihn mit lauter stimm; 
danket und lobsinget allesamt. 
gott loben, das ist unser Amt.

6. er ist voll güt und Freundlichkeit, 
voll lieb und treu zu jeder Zeit. 
sein gnad währt immer dort und hier 
und seine Wahrheit für und für.

7. gott Vater in dem höchsten thron 
und Jesus christus, seinen sohn, 
den tröster auch, den heilgen geist, 
sei immerdar lob, ehr und Preis.

seniorinnen und senioren aus den Kirchgemeinden riggisberg, oberbalm und Zimmerwald haben eine fröhliche  
Ferienwoche in Brunnen sZ verbracht und sind mit schönen erinnerungen und erfahrungen reich beschenkt wieder 
nach hause gefahren.

in Zimmerwald baut man gute Beziehungen und sogar cupcakes... so geschehen am 8.9.2015 im Kirchgemeinde-
haus unter kundiger leitung von irene schenk. hoffentlich geniessen wir schon bald gemeinsam die eine oder  
andere Kreation an einem Kirchen-apéro?
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Bergmärit 
Am 30. August trafen sich bei strahlendem sonnenschein Jodler und  
sängerinnen, grilleure, kunsthandwerkerinnen, kind und kegel zwischen 
gantrisch und gurnigel. da hatte es berner, luzerner, Früburger, Zürcher, 
Aargauer ...
bravo – Werbung für die region und die längenberger reformierten.

Fotos Und text: sUsanne hosang

Sei dankbar,
dass du nicht alles hast, 
was du dir wünschest, 
sonst gäbe es nichts mehr, 
worauf  du dich freuen könntest.

Sei dankbar, 
dass du nicht alles weißt,
das gibt dir die Chance zu lernen.

Sei dankbar
für deine Fehler, 
sie sind wertvolle Lehrmeister.

Sei dankbar 
für alle Herausforderungen,
sie stärken deinen Charakter 
und deine Fähigkeiten.
(UnBeKannt)

diesem lied liegt der Psalm 100 zu grunde: eine einladung jauchzend und singend 
zu gott zu kommen und ihn zu loben. «gott loben, das ist unser Amt» so dichtete da-
vid denicke während des 30-jährigen krieges. ähnlich schreibt auch der genfer re-
formator calvin, dass christlicher glaube nichts anders bedeute, als sein ganzes le-
ben als eine lobpreisung gottes zu leben. 
ist loben eine Antwort auf die Frage, wozu der mensch geschaffen ist. – Wer lobt, hat 
einen anderen blick auf die Welt, dankbarer vielleicht und ehrfürchtig.  
die einprägsame melodie geht auf ein mittelalterliches Weihnachtslied zurück («Puer 
nobis nascitur»).
schöpfen auch wir aus dem 4. Quartalslied trost und kraft  für unsere Aufgaben in 
der Welt! 
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Kirchgemeinde rüeggisberg
Pfarrer: Pfr. hajes Wagner
kloster 9, 031 809 03 22, pfarramt@kirche-rueeggisberg.ch
Katechet: stefan burri, 078 724 08 92
Präsidentin Kirchgemeinderat: Petra Zwahlen, 
schwendiweg 5, hinterfultigen, 031 809 11 24
sekretariat: ruth rohrbach, 
sekretärin, 031 738 85 78, sekretariat@kirche-rueeggisberg.ch
sigristenamt: Fritz trachsel, 031 809 22 29 

besuchen sie unsere internetseite
www.kirche-rueeggisberg.ch

Unsere senioren

geBUrtstage

im oktober wünschen wir folgenden 
Jubilarinnen und Jubilaren heitere und 
bunte geburtstagstage wie sich das 
kleid der natur präsentiert. dazu  
gottes reichen segen auf dem weiteren 
lebensweg:

erika Messerli, Altersheim riggishof, 
riggisberg, 19.10.1924
susanna lüdi, eisselmatt 6, helgis-
ried-rohrbach, 19.10.1935
Maria hänni, rohrbachgasse 3, helgis-
ried-rohrbach, 20.10.1938
Bethli rohrbach, dählenweg 1, hinter-
fultigen, 24.10.1929
hans Zwahlen, giebeleggstrasse 10, 
rüschegg heubach, 24.10.1940
Martha Messerli, tromwil 6, rüeggis-
berg, 25.10.1932
elisabeth Messerli, Alters- und Pflege-
heim Wattenwil, 27.10.1925
anna Preste, hentschen 71, heimis-
bach, 27.10.1932
Klara Burren, Fultigenstrasse 18, hin-
terfultigen, 29.10.1939

«Bleibt auf dem Weg 
der Liebe!»     1. Korinther 14,1 

Wer seinen geburtstag nicht auf der 
gemeindeseite im reformiert. publiziert 
sehen möchte, melde dies bitte zwei 
monate vor dem geburtstag unserer 
sekretärin Frau ruth rohrbach,  
031 738 85 78

Wir danKen

Kollekten august 2015
ceVi Jungschar thurnen 142.00
betreute Wohngemeinschaft Allmend, 
hinterfultigen, Abdankung 211.20
spitex gantrisch, Abdankung 325.60
heks 228.35
Pfarramtskasse  216.90
spitex gantrisch, Abdankung 367.10
bibelsonntag, synodalrat 83.40

Kirchliche chroniK

abdankungen

Messerli-Weber adolf, geb. am 16. Juli 
1925, gest. am 9. August 2015, wohn-
haft gewesen klostergasse 8, 3155 hel-
gisried
Bärtschi-Brüllhardt Martha, geb. am 
25. november 1924, gest. am 14. August 
2015, wohnhaft gewesen helvetiaplatz 
4, 3088 rüeggisberg

taufen

tschirren ayline rose,  
geb. am 10. märz 2015, getauft am  
16. August 2015, 
eltern: barbara & Urs tschirren-Ziegler
tschirren alysha grace,  
geb. am 10. märz 2015, getauft am  
16. August 2015, 
eltern: barbara & Urs tschirren-Ziegler 
Wagner Maria,  
geb. am 24. Januar 2015, getauft am 
23. August 2015,
eltern: stefanie und hajes Wagner

FerienaBWesenheit

Pfr. hajes Wagner hat Ferien vom 
Montag, 21. sept.bis Montag, 12. okt. 
sein stellvertreter in dieser Zeit ist 
Pfarrer Peter Frey, libellenweg 13, 3510 
konolfingen, 031 791 08 43.

gottesdienste iM oKtoBer

so 04. 09.30 Uhr  gottesdienst mit Pfr. Peter Frey und  
organist dominik röglin. 

so 11. 10.00 Uhr regionales herbstfest in riggisberg.  
genauere Angaben siehe regionalseite. 

so 18. 09.30 Uhr  gottesdienst zum erntedank mit Abendmahl.  
mit Pfr. hajes Wagner und organist dominik röglin.  
musikalische mitwirkung Jodeldoppelquartett echo  
vor giebelegg. Anschliessend an den gottesdienst sind alle 
herzlich zu einem Apéro eingeladen.

sa 24. 17.00 Uhr taizé-gottesdienst in der kirche riggisberg.
so 25. 09.30 Uhr gottesdienst mit Pfr. hajes Wagner und  

organistin Yvette lagger.  
musikalische mitwirkung Jodlerchörli gantrisch.

Unsere JUgend

Fiire mit de chliine
Freitag, 16. oktober, 15.00 Uhr in der Kirche rüeggisberg mit nicole kobel.

Adventsbasteln
liebe kinder
gemeinsam wollen wir in diesem Jahr wieder etwas für den Advent basteln! Für 
das basteln sollst du von jemandem aus deiner Familie oder aus dem bekannten-
kreis unterstützt werden. lade bitte mindestens eine begleitperson für den bas-
telnachmittag ein. das können die eltern, die grosseltern, deine gotte oder dein 
götti, eine tante, ein onkel oder jemand aus der nachbarschaft sein.
datum samstag, 21. november
Zeit 14.00-17.00 Uhr
ort  gemeindehaus rüeggisberg
Mitbringen schere, begleitperson und gute laune!

Wichtig
bitte bis mitte oktober anmelden, damit wir entsprechend einkaufen können!!!
katechet stefan burri, grubenweg 1, 3115 gerzensee, natel: 078 724 08 92,
mail: stefanburri@gmx.ch
Weitere Auskünfte erteilt katechet stefan burri.

Kirchliche UnterWeisUng – KUW

 

KUW – KUW i – 1. Klasse
elterninformationsabend
donnerstag, 15. oktober, um 20 Uhr in der Kirche

Begrüssungsgottesdienst der 1. Klasse
am sonntag, 1. november, 9.30 Uhr in der Kirche, begrüsst das kUW-team die 
1. klässler mit ihren Familien in einem Familiengottesdienst. 

KUW ii – 5. Klasse
kUW-Unterricht klasse herü, eva hachen – im gemeindesaal rüeggisberg
Freitag, 16. oktober  7.45-11.15 Uhr
Freitag, 30. oktober,  14.45-16.50 Uhr

klasse büFu, eva hachen – im gemeindesaal rüeggisberg
donnerstag, 29. oktober, 7.45 – 11.15 Uhr

KUW iii – 7. Klasse – einstiegslager 
Zum beginn der Vorbereitungszeit auf die konfirmation starten wir in der ober–
stufe mit einem einstiegslager zum thema: ‘schöpfung – Wald – gotteslob’.  
gemäss kUW-Programm und in Absprache mit den schulen der region findet das 
lager vom Mittwoch, 21. oktober bis Freitag, 23. oktober im Jugend- und 
sporthaus Wyssenhalten in rüschegg-heubach statt. termine und Programm 
gemäss schriftlicher einladung an die eltern. 
leitung Pfr. hajes Wagner und eva hachen, kUW-mitarbeiterin.

8. Klasse – Block ii – grenzen
MixkursKurs
samstag, 24. oktober 9.00–11.30 Uhr im gemeindesaal rüeggisberg
leitung: blaues kreuz und Pfr. hajes Wagner

kerzenziehen 2015
das Kerzenziehen findet dieses Jahr wie folgt statt 
mittwoch, 18. november, 13.30-17.00 Uhr, Autounterstand des Pfarrhauses
Freitag, 20. november, 14.30-17.00 Uhr, Autounterstand des Pfarrhauses
mittwoch, 25. november, 13.30-17.00 Uhr, Autounterstand des Pfarrhauses 
Freitag, 27. november, 14.30-17.00 Uhr, Autounterstand des Pfarrhauses
samstag, 28. november (Adventsmärit), 10-20 Uhr Autounterstand Pfarrhaus

bibeltreff im Pfarrhaus
die nächsten daten für die bibelabende sind wie folgt:

dienstag, 13. oktober 20.00 bis ca. 21.30 Uhr
es ist keine Anmeldung nötig.

herzliche einladung! Pfr. hajes Wagner

m
us

iz
ie

re
nd

e 
en

ge
l: 

g
re

y5
9_

pi
xe

lio
.d

e

seniorennachmittag mit 
Pfr. christian gerber
der nächste seniorennachmittag findet statt am 
donnerstag, 15. oktober, um 13.30 Uhr im gemeindehaus

der ehemalige rüeggisberger Pfarrer christian gerber ist vielen noch in  
bester erinnerung. Jetzt bietet sich die gelegenheit, Pfr. christian gerber 
wiederzusehen und ihn als geschichtenerzähler zu erleben. er wird 
mundart-geschichten erzählen und dabei musikalisch ergänzt durch eine 
musikgruppe unter der leitung seiner Frau esther gerber mit Flöte, gitarre und 
Zither. Anschliessend Zvieri mit dem Vorstand der landfrauen.

herzliche einladung. der kirchgemeinderat

Jodelkonzert 
am samstag, 31. oktober 2015 um 20 Uhr
in der Martinskirche rüeggisberg

mit dem gemischten Jodeldoppelquartett ‘echo vor giebelegg’ und dem Jodlerchör-
li ‘sunneschyn’ milken.

im ersten teil des konzertes erklingen Jodellieder für ‘härz u gmüet’. der zweite teil 
des konzertes besteht aus der Jodlermesse ‘bhüet euch’ von marie-theres von 
gunten. die lieder und Jutze werden von Pia messerli an der orgel begleitet.
die beiden chöre unter der leitung von georges hunziker freuen sich auf das sin-
gen und Jodeln in der heimischen kirche und natürlich auf die musikalische beglei-
tung durch die neue kirchenorgel.
eintritt frei. – kollekte am Ausgang. 

VoranZeigen Für noVeMBer

«chile chino» im november kino in der kirche: 
mitte november sind in der Kirche rüeggisberg wieder zwei Filme zu sehen.
am Freitag, 13. november, 20 Uhr zeigen wir «Patch adams»,
eine komödie über einen eigenwilligen Arzt.
am samstag, 14. november, 20 Uhr läuft «the Making of Jesus christ»,  
eine suche nach Antworten auf die Frage:  Wer war Jesus?
Anschliessend bistro. eintritt frei.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
kirchgemeindeversammlung
donnerstag 19. november um 20 Uhr in der Kirche. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
cantica nova Worb und oratorienchor olten
samstag, 21. november, 20.00 Uhr in der Kirche rüeggisberg

Unsere geMeinde

Fo
nt

en
ay

_s
ue

th
ec

lu
e

Fo
to

: s
us

an
ne

 b
er

ge
r



oktober 2015  |  kirchgemeinden des längenbergs 17

sonntag, 4. oktober, 9.30 Uhr
gottesdienst in der kirche oberbalm mit Pfr. markus reist. 
mitwirkung der ‘schwyzerörgelifründe hogergruess’;  
kollekte zu gunsten der beiden von bränden betroffenen  
Familien in oberbalm. –  Anschliessend kirchenkaffee.
Parallel dazu chinder sunntig zum thema Feuer.

sonntag, 11. oktober, 10.00 Uhr
regionaler gottesdienst in der kirche riggisberg. Weitere 
details dazu siehe regionalseite.

sonntag, 18. oktober, 10.00 Uhr
erntedank-gottesdienst im Alters- und Pflegeheim kühle-
wil mit Pfr. markus reist und den kirchenchören oberbalm 
und schlatt. mit Abendmahlsfeier (sitzend). – 
kein gottesdienst in der kirche oberbalm.

sonntag, 25. oktober, 9.30 Uhr
erntedank-gottesdienst in der kirche oberbalm mit  
Pfr. markus reist.

Kinder Und JUgend

                                                                               

(früher: sonntagsschule)

nach Wasser und erde im August geht es im ‘chinder sunntig’ am 4. oktober um 
das element Feuer. – Wir beginnen mit einem lied in der kirche und danach geht’s 
ins ‘chefeli’. Auch neueinsteiger/-innen sind immer wieder herzlich willkommen! – 
Weitere Auskunft bei susanne hostettler-rolli: 031 849 06 24

kUW ii (6)
Freitag, 4. september, 12.00-16.00 Uhr, chefeli
startet die kUW für die 6. klasse mit einem kleinen snack. 

samstag, 12. september, 9.00-12.00 Uhr fahren wir weiter …

… und feiern am 
sonntag, 13. september, 9.30 Uhr, im gottesdienst mit.

kUW i (3)
am Freitag, 16. oktober, 12.00-15.00 Uhr  startet die kUW für die 
3. klasse mit einem kleinen snack. thema: Abendmahl
treffpunkt vor der schulhausküche

am samstag, 31. oktober 9.00-12.00 Uhr,  
fahren wir weiter … und feiern darauf

am sonntag, 1. november, 9.30 Uhr  
im Abendmahlsgottesdienst am reformationssonntag mit. 

kUW iii (8)
am samstag, 17. oktober, 9.00-11.30 Uhr, treffen sich die 8. kläss-
ler zum ‘mixkurs’ im kirchgemeindehaus Zimmerwald.  
(Postauto in oberbalm ab: 8.32 Uhr).

kUW iii (9)
Vom Mittwoch, 21. bis samstag, 24. oktober gehen die 
konfirmand(inn)en ins konflager nach magliaso ti. 

infos über die kUW bei Pfr. markus reist 079 866 71 57

Kirchgemeinde oberbalm
Pfarramt: markus reist, 
031 849 01 55, 079 866 71 57, markus.reist@pfarrverein.ch
Präsidentin Kirchgemeinderat: 
kathrin günter, 031 849 35 09
sekretariat: 
mira neumann, 031 971 73 04, kirche.oberbalm@bluewin.ch
sigristinnen: 
barbara Zaugg, 031 849 34 71 und Ursula rolli, 079 489 83 94 
Fahrdienst: 
Anmeldung bei Alfred berger, brüchen, 031 849 11 85

www.ref.ch/oberbalm

gottesdienste iM oKtoBer

Unsere geMeinde geBUrtstage iM oKtoBer

offener mittagstisch
am Freitag, 2. oktober ab 11.30 Uhr im restaurant Bären, 
für alle, die gerne in gemütlicher runde essen möchten. 
anmeldung bis 10.30 Uhr direkt bei ingrid marggi, 031 849 01 60.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

senior(inn)en-nachmittag
am Mittwochnachmittag, 14. oktober, 14.00 Uhr 
treffen wir uns zum nächsten senior(inn)en-nachmittag im schulhaussaal. Wir 
wollen auf alte Photos schauen und darüber austauschen. so war das damals …. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
bibelstunde

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

in der mitte zur ruhe kommen
Zum zweiten Mal am Mittwoch, 14. oktober 2015 um 19.30 Uhr 
in der Kirche oberbalm.
ein neues Angebot in oberbalm: Am mittwoch in der mitte des mo-
nats für eine halbe stunde im chor unserer schönen kirche zur ruhe 
kommen. ein bisschen klang, ein paar Worte, viel stille…  
kein Anlass, kein ‘event’, kein konzert… einfach eine halbstündige 
‘Verschnaufpause’! Anschliessend besteht die möglichkeit zum Aus-
tausch bei einem glas Apfelsaft. Vielleicht einmal reinschnuppern?. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1. sternstunde 2015/16
am sonntag, 25. oktober beginnt um 17.00 Uhr in der Kirche oberbalm die 
diesjährige konzertreihe mit dem Violinisten daniel Zisman. nähere informationen 
zu diesem musikalischen klang-erlebnis werden Anfang oktober folgen.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

einladung der alterskommission oberbalm zu einer  
informationsveranstaltung zum thema psychische gesundheit im alter
Mittwoch, 28. oktober, 20.00 Uhr im schulhaus oberbalm

Am diesjährigen themenabend erfahren sie, wie man mit inneren spannungen um-
gehen kann und sie haben die möglichkeit, eigene ressourcen zu entdecken, um 
körper, seele und geist in der balance zu halten.

referentin: Anna hirsbrunner, Pro senectute region bern
es wird ein Fahrdienst organisiert, der sie zu hause abholt und nach dem Anlass 
wieder  nach hause bringt. Anmeldung bei kathrin Zwahlen 031 849 10 68

herzliche gratulation!

lisabeth althaus-nydegger, 
erbsmatt 293c, am 12. oktober 1935
Karl hunziker-röthlisberger, 
oberbalmstr. 272, am 14. oktober 1924
erwin hinni-dubach, 
borisried 211, am 25. oktober 1925

«Siehe,  
ich sende meinen Boten 
vor dir her, der deinen 
Weg bereiten wird.» 

MarKUs 1,2B

Kirchliche chroniK

trauung
Am samstag, 8. August haben sich in 
der kirche oberbalm  
diana trachsel, geb. Krebs und  
Karl trachsel, wohnhaft an der boris-
riedstrasse 11 in oberbalm das Ja-Wort 
gegeben. – Wir gratulieren herzlich!

taufen
im traugottesdienst vom 8. August wur-
de Karl trachsel jr. getauft, geb. am  
18. märz 2015, sohn der diana trachsel, 
geb. krebs und des karl trachsel von 
rüeggisberg, wohnhaft in oberbalm.

Am sonntag, 9. August wurde  
leana Würsten getauft, geb. am 16. de-
zember 2014, tochter der nadia gasser 
und des michael Würsten von saanen, 
wohnhaft in oberbalm.
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rückblick mitarbeitendenausflug 2015

Mittwoch, 21. oktober, 14.00 Uhr  
bei Familie Berger, Brüchen 
mit Pfr. christian heimberg, egW, schwarzenburg

Am mittwoch, 26. August haben sich die 
mitarbeitenden unserer kirchgemeinde 
in Aarau die glockengiesserei rüetschi 
angesehen und viel über das giessen 
von glocken dazu gelernt:

Von dort stammen ja drei der vier glo-
cken in unserem kirchturm, die Anfang 
dieses Jahres revidiert worden sind. – 
es war mitunter eine recht heisse Ange-
legenheit …

… so dass wir letztlich das erfrischende 
Znacht in Aarau sehr genossen haben.
text: MarKUs reist
Fotos: christian niederMann

«Was em gmüet guet tuet»

«Moses vor dem 
brennenden dorn-
busch,
(gebhard Fugel 
um 1920)
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Kirchgemeinde zimmerwald
Pfarramt: www.ref.ch/zimmerwald
susanne berger, 031 812 00 80, berger@postbox.ch
Andrea Figge (heim kühlewil) 031 960 31 22, 079 350 36 41,  
a.figge@kuehlewil.ch
susann müller-graf (kUW), 031 802 07 01, mueller-grafs@bluewin.ch
Präsident Kirchgemeinderat:  
dr. manuel kehrli, 031 819 01 06, manuel.kehrli@be.ref.ch 

Katechetin:  Ursula reichenbach, 031 731 31 29, reichenbach.ursula@bluewin.ch 
sekretariat:  Anna-katharina böhlen, 031 812 00 82, sekretariat.kgz@bluewin.ch,
 Öffnungszeiten: di 14-17.00 Uhr und  do 8.30-11.30 Uhr
sigristenamt:  monika gysler, 031 819 11 93, heidi stucker, 031 819 09 95

gottesdienste iM oKtoBer

Unsere seniorinnen Und senioren

so 04. 09.30 Uhr gottesdienst in Zimmerwald, mit Pfrn. susanne berger. 
thema ‘der Acker ist die Welt» (mt 13,38).  
Musik: esther stöckli

so 11. 10.00 Uhr herbstfest, regionaler gottesdienst in riggisberg,  
mit Pfr. daniel Winkler. s. regionalteil

sa 17. 16.00 Uhr Fiire mit de chliine, mit katechetin Ursula reichenbach, 
kUW-mitarbeiterin Anne-lise streit und dem musikgrüppli. 
geschichte: ‘ein neues haus für charlie’

so 18. 09.30 Uhr erntedankgottesdienst in Zimmerwald, mit  
Pfrn. susanne berger. Aus der reihe ‘sang&klang’  
das thema: ‘herr, die erde ist gesegnet’ (rg 543).  
Musik: Pia messerli, orgel und chutzejodler gerzensee

so 25. 09.30 Uhr  gottesdienst in Zimmerwald, mit Pfrn. Andrea Figge.  
thema: ‘sich berühren lassen’. Musik: Jürg bernet

Fahrdienst: Zu den meisten gottesdiensten bieten wir einen Fahrdienst an. 
bitte beachten sie dazu jeweils die Angaben im Anzeiger!

gottesdienste iM alters- Und PFlegeheiM KühleWil

so 18. 10.00 Uhr gemeinsamer erntedankgottesdienst oberbalm/Kühle-
wil mit abendmahl im heim kühlewil, mit Pfr. markus reist, 
oberbalm. musik: kirchenchor und esther stöckli, klavier.

Unsere JUgend

samstag, 17. oktober, 16.00 Uhr,
Fiire mit de chliine, Kirche Zimmerwald, 

mit Ursula reichenbach, katechetin,
Anne-lise streit, kUW-mitarbeiterin und dem musikgrüppli. 
geschichte: «ein neues haus für charlie».

kUW i – 2. klasse
Freitag, 16. und 30. oktober, 13.30-15.30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Zimmerwald,

thema: ‘taufe’
mit Ursula reichenbach, katechetin und Anne-lise streit, 
kUW-mitarbeiterin.

kUW iii – 8. klasse
17. oktober, 9.00-11.30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Zimmerwald,

‘echt cool – bist du sicher’, Teil 1 Mixkurs,
mit der Fachstelle für suchtprävention blaues kreuz, 
Pfrn. susann müller.

konfirmandenklasse
21.-24. oktober, Konflager in Magliaso ti
‘geld – jenseits von gut und Böse’
leitung: Pfrn. susann müller, 
Ursula reichenbach, katechetin, 
Pfr. markus reist und team.

offenes Weihnachtssingen
hast du Freude am singen?
Möchten sie sich in der adventszeit etwas ganz besonderes ‹gönnen›?
im offenen Weihnachtssingen singen wir einfache lieder und stimmen uns so 
‹stimmungsvoll› in den Advent und die Weihnachtszeit ein.

Mittwoch, 9. dezember, 19.30-20.30 Uhr, Kirche
Mittwoch, 14. dezember, 19.30-20.30 Uhr, Kirche
samstag, 19. dezember, 16.30-17.30 Uhr, Kirche

Alle sind herzlich willkommen: ein, zwei oder drei mal mitzusingen.

Alle, die Freude und Zeit haben, sind eingeladen, mitzuwirken in der 
andacht vom 22. dezember, 19.30 Uhr und/oder im 
gottestdienst an heilig abend, 24. dezember, 22.30 Uhr 

Wir freuen uns! Jürg bernet, susanne berger und susann müller

mittagstisch
dienstag, 20, oktober, 11.45 Uhr im Kirchgemeindehaus
mittagstisch für seniorinnen und senioren im kirchgemeindehaus. An- und Abmel-
dungen bitte bis montag mittag an iris hänni, 031 819 42 41.

VeranstaltUngen

Autorinnen-Abend 
der Kulturgruppe Wald

dienstag, 20. oktober, 20 Uhr im Kirchgemeindehaus Zimmerwald: 
die junge Zimmerwalder Autorin michelle hebeisen alias michelle graig liest aus ih-
rem Fantasy-roman ‘Weltenschlüssel – du bist nicht die einzige‘.
der roman ist erschienen im Fantasy Verlag.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
gemeindereise nach Jordanien
samstag, 24. bis samstag, 31. oktober

eine gruppe von 11 Personen aus den kirchgemeinden riggisberg, rüeggisberg 
und Zimmerwald startet am 24. oktober zur gemeindereise nach Jordanien. Auf 
dem Programm stehen besichtigungen historisch und archäologisch interessanter 
orte wie Jerash, Um-Qeis und Petra sowie stätten biblischen geschehens wie der 
berg nebo, von wo aus moses das gelobte land gesehen haben soll sowie die Furt 
am Jabbok, wo Jakob mit gott gerungen haben soll. Zu den höhepunkten der reise 
zählen Petra, die stadt, die aus den Felsen geschlagen wurde sowie ein bad im to-
ten meer, das 400 meter unter dem meeresspiegel liegt. ein bericht dieser reise 
folgt in der Januar-Ausgabe von reformiert.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
VorschaU

ordentliche kirchgemeindeversammlung
Montag 2. november 2015, 20.00 Uhr im Kirchgemeindehaus Zimmerwald

Voraussichtliche traktanden
1. genehmigung des Protokolls der kirchgemeindeversammlung vom 18. mai 2015
2. beratung und genehmigung des budgets 2016 
3. Anpassung ‘Personalreglement, Anhang ii’ und ‘reglement zur raumbenützung’
4. swisscom-Antenne auf dem kirchturm
5. information zu Vision21 – gestaltung der reformierten kirche
6. Verschiedenes

die Protokolle der kirchgemeindeversammlung, die reglemente und das budget 
2016 liegen im sekretariat der kirchgemeinde sowie in den Verwaltungen der  
gemeinden niedermuhlern und Wald auf.

Zu dieser Versammlung sind alle stimmberechtigten herzlich eingeladen.
der kirchgemeinderat. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
ordentliche begräbnisgemeindeversammlung
Montag, 2. november 2015, 20.00 Uhr, im anschluss an die Kirchgemeind-
versammlung, Kirchgemeindehaus Zimmerwald

Voraussichtliche traktanden:
1. genehmigung des Protokolls vom 18. mai 2015
2. beratung und genehmigung des budgets 2016
3. gräberaufhebung
4. Verschiedenes

das Protokoll der begräbnisgemeindeversammlung und das budget 2016 liegen im 
sekretariat der kirchgemeinde sowie in den Verwaltungen der gemeinden nie-
dermuhlern und Wald auf.

Zu dieser Versammlung sind alle stimmberechtigten bürgerinnen und bürger der 
gemeinden niedermuhlern und Wald herzlich eingeladen.
der begräbnisgemeinderat

soUVenir

lützelflüh
in der letzten Augustwoche durften wir einen schönen Ausflug nach lützelflüh ins 
gotthelfzentrum unternehmen. gerne zeigen wir ihnen ein paar eindrücke.

(alle Fotos: susanne Berger)

geBUrtstage iM oKtoBer

rudolf Freiburghaus, 
Zimmerwald, 1. oktober 1931
alfred dähler, englisberg, 
11. oktober 1934
sophie Balsiger-sahli, 
niedermuhlern, 18. oktober 1930
elisabeth hostettler-hänni, 
niedermuhlern, 23. oktober 1940
Margritli schmid-schmid, 
niedermuhlern, 27. oktober 1924

Botschaft der Tür
«Willkommen, tritt nur ein,  
sei Gast», – so kündet eine Tür,  
«bin offen!» 
Die andere, in Stahl gefasst, 
lässt niemand  
auf den Eintritt hoffen. 

Der Mensch legt Botschaft in das 
Tor, – er gibt dem Türblatt das  
Gepräge, 
nimmt Farbe, Pinsel, doch zuvor 
noch Meissel, Feile, Hammer, Säge. 

Vom kleinsten Einlass zum Portal, 
meist spürt man feiner Künstler-
hände 
Gestalten, rechte, schöne Wahl 
der Pforte durch das Dick der Wän-
de.

ingo BaUMgartner, 1944-2015

Liebe Jubilarinnen, liebe Jubilare, 
herzlichen Glückwunsch zum Ge-
burtstag und alles Gute für das neue 
Lebensjahr, begleitet von Gottes Se-
gen, wünschen wir Ihnen von gan-
zem Herzen,
Kirchgemeinderat und  
Pfrn. Susanne Berger

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr 
Geburtstag hier öffentlich gemacht 
wird, melden Sie sich bitte spätes-
tens 2 Monate vor Ihrem Geburtstag 
bei unserer Sekretärin Anna-Katha-
rina Böhlen, Telefon: 031 812 00 82, 
e-mail: sekretariat.kgz@bluewin.ch 

Kirchliche chroniK

Bestattungen
21. August 2015, hänni gottfried, nie-
dermuhlern/rubigen, geb. 21.09.1922

taufen
09. August 2015,
trummler till Benjamin, Zimmerwald, 
geb. 24.05.2015
23. August 2015, 
Bärlocher lucia selina, belp,  
geb. 01.04.2014
30. August 2015, 
rued louise Matilda, bern,  
geb. 24.03.2014
30. August 2015, 
rued Paula Meret, london,  
geb. 26.07.2014
30. August 2015, 
Buchli lea nina, Zimmerwald,  
geb. 12.02.2015
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